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Entsorgungskalender 2025
Kehrichtabfuhr:
Jeden Mittwoch ab 7.00 Uhr

Altpapier und Karton:
•	 Montag, 10. November 2025 ab 7.00 Uhr

Bioabfuhr:
1. April – 30. November jeden Dienstag  
ab 7.00 Uhr

Altglas, Aluminium, Weissblech,
Altöl und Altpapier an der Sammelstelle:
Montag bis Samstag, 7–20 Uhr,
Sonn- und Feiertage keine Abgabe.
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Öffnungszeiten

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 	�   
Schalterstunden
Montag	� 9–11.30/13.30–17.00 Uhr
Dienstag� 9–11.30/13.30–18.00 Uhr
Mittwoch� keine Schalterstunden
Donnerstag	�  9–11.30/13.30–17.00 Uhr
Freitag                                              9–11.30 Uhr
Selbstverständlich sind wir auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten gerne für Sie da. Setzen Sie sich  
bitte mit uns in Verbindung (061 481 31 55) und 
vereinbaren Sie einen Termin auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten.  

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten nach  
Vereinbarung.

Bewegungspark (ab 20.09.2025)
Montag bis Samstag	�  08.00–22.00 Uhr
Sonntag� 09.00–22.00 Uhr

Ausserhalb dieser Zeiten darf der Skateplatz, der 
Pumptrack und die Streetworkoutanlage nicht be-
treten werden.

Dorfladen VOLG / Postagentur
Montag bis Samstag: 	�  06.00-19.00 Uhr 
Telefon� 061 481 60 80

Kantonspolizeiposten Allschwil
Montag bis Freitag	�  9–17 Uhr
Samstag und Sonntag� geschlossen

Bibliothek schöneBUECHträff
Montag	� geschlossen
Dienstag	�  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	�  15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag� 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	�  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag	�  10.00 - 12.00 Uhr
Schulferien 	�  siehe Anschlag Bibliothek oder 
� www.schoenebuechtraeff.ch.

Sportplatz
Montag bis Samstag WINTER
(01.11–31.03.)	�  8–12/14–20.30 Uhr
Sonntag und Feiertag  WINTER 
(01.11–31.03.)� 10–12/15–20.00 Uhr 
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag,  
Weihnachtstage und jeweils am 1. und 3. Sonntag  
des Monats. 

Betreuung der Schlittelbahn (Pikettdienst)
Stefan Bubendorf	                              079 582 38 09
Beat Hugentobler:		                079 363 01 73
Rolf Roth:� 079 788 21 34
Christoph Simon:		                076 565 41 24

�  
Datum	�  Zuständig
01.12.2025 - 07.12.2025	                                        Rolf Roth 
08.12.2025 - 14.12.2025		       Beat Hugentobler 
15.12.2025 - 21.12.2025			        Rolf Roth
22.12.2025 - 28.12.2025                           Christoph Simon
29.12.2025- 04.01.2026                   	  Stephan Bubendorf

Betreuung des Sportplatzes: 
R. Roth:� 079 788 21 34
H. und Chr. Sütterlin:� 061 482 22 82 oder 079 475 86 35
Rossi Maria			                078 954 29 10
Yagimli Dilaver			                079 969 77 89

Datum	�  Zuständig
27.10.2025 - 02.11.2025			        Rolf Roth
03.11.2025 - 09.11.2025	                          Helene Sütterlin
10.11.2025 - 16.11.2025	                                   Maria Rossi
17.11.2025 - 23.11.2025	                            Dilaver Yagimli
24.11.2025 - 30.11.2025		                        Rolf Roth
01.12.2025 - 07.12.2025		          Helene Sütterlin
08.12.2025 - 14.12.2025	                                   Maria Rossi
15.12.2025 - 21.12.2025	                            Dilaver Yagimli
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 

 
Alle Jahre wieder… 
Fahrgeschäfte, Attraktionen, verführerische Leckereien - in Basel hat einmal mehr die Herbstmesse 
begonnen. 

Auf verschiedenen Plätzen in Basel kann man zwischen leuchtenden Bahnen spazieren gehen und 
staunen, und leuchtende Kinderaugen fragen sich: «Uff welli Bahn göhn mir no?» 

Noch ganze zwei Wochen dürfen wir dieses fröhliche Spektakel geniessen. Mich werdet ihr sicher 
auf dem Riesenrad und auf der Geisterbahn antreffen. 
 

Alle Jahre wieder… 
Die Hauptübung der Feuerwehr Allschwil Schönenbuch fand dieses Jahr in Allschwil statt. 

Wie schon in den vergangenen Jahren wurde den zahlreichen Besuchern auch dieses Jahr wieder ein 
tolles Programm geboten. 

Neben Vorführungen der Feuerwehr gab es verschiedene Posten, bei welchen interessierte Zu-
schauer gleich selbst Hand anlegen und diverse Werkzeuge der Feuerwehr ausprobieren konnten. 
Für einen grandiosen Abschluss sorgte eine Camping-Gasflasche, welche auf dem Fire-Trainer zur 
Explosion gebracht wurde und mit einem Riesenknall einen würdigen Schlusspunkt hinter den 
spannenden Nachmittag setzte. 

Im Anschluss an die Beförderungen gab es für alle Chlöpfer mit Brot und die Kinder wurden sogar 
mit Popcorn verwöhnt. Dangge für den schönen Nachmittag. 

Alle Jahre wieder… 
Die diesjährige Jubilarenfeier fand in der Mehrzweckhalle statt. 

Nach einem Apéro wurden die Jubilarinnen und Jubilare von den Kindern der Primarschule Schönen-
buch überrascht. In einer wunderschönen Darbietung sangen die Kinder verschiedene Lieder von 
Mani Matter und Peter Reber und wurden mit tosendem Applaus belohnt. Ein grosses Dankeschön 
an die Schule für den tollen Einsatz. 

Ein feines Mittagessen mit anschliessendem Dessert genossen die Jubilarinnen und Jubilare beglei-
tet von Alphorn und ländlicher Musik. Danke an die Musikkapelle. 

Ein grosses Merci an die Verwaltung, dass dieser schöne Anlass durchgeführt werden kann. 

 
Olivier Scherler 
Gemeinderat
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Aufgrund organisatorischer Anpassungen 
beim Abfuhrunternehmen wird die Haus-
kehrichtsammlung ab Januar 2026 jeweils am 
Donnerstagvormittag durchgeführt. 
Bitte stellen Sie Ihre Kehrichtsäcke wie gewohnt 
spätestens ab 07.00 Uhr, gut sichtbar am 
Strassenrand bereit – versehen mit der nötigen 
Anzahl Kehrichtvignetten. 
Da der 1. Januar 2026 auf einen Feiertag fällt, 
findet die erste Kehrichtabfuhr im neuen 
Jahr ausnahmsweise am Freitag, 2. Januar 
2026 statt. Ab der zweiten Januarwoche gilt 
dann der neue, regelmässige Abfuhrtag am 
Donnerstagvormittag. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe.

News aus dem Gemeinderat
Im Monat Oktober 2025 hat der Gemeinderat in 
drei Sitzungen folgende Geschäfte behandelt:
•	 das Budget 2026 in drei Lesungen be-

sprochen und der Rechnungsprüfungskom-
mission zur Prüfung übergeben; 

•	 beschlossen, ab 01.01.2026 keine Stillgelder 
mehr auszubezahlen; 

•	 entschieden, im Jahr 2026 erneut einen 
Herz-Lungen-Wiederbelebungskurs mit 
Einsatz eines Defibrillators (AED) für Einwoh-
nerinnen und Einwohner von Schönenbuch 
anzubieten. Der Kurs «BLS/AED-Kompakt-
kurs» findet voraussichtlich am 18.04.2026 
(08.00-12.00 Uhr) statt (Details und Kursaus- 
schreibung folgen; 

•	 sich der Stellungnahme der Versorgungs-
region Allschwil-Binningen-Schönen-
buch (ABS) zur kantonalen Anhörung zur 
Änderung der Verordnung über die Altersbe-
treuungs- und Pflegeverordnung (SGS 941.11) 
Baselland und Senesuisse angeschlossen; 

•	 am 17. Oktober 2025 mit 44 Jubilarinnen und 

AMTLICHES

Wechsel Sammeltag 
Hauskehricht

Jubilaren einen gemütlichen Nachmittag mit 
einem feinen Essen gefeiert;

•	 den Gemeinderat Allschwil zu einem freund-
nachbarschaftlichen Treffen im Schützen-
haus eingeladen.

Verzicht auf die Auszahlung von Stillgeldern ab 
1. Januar 2026 
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Auszah-
lung von Stillgeldern per 1. Januar 2026 einzu- 
stellen. Der Entscheid erfolgte aus Spargründen 
sowie im Interesse der Rechtsgleichheit 
gegenüber Müttern, die ihr Kind nicht stillen 
können. 
Dem Gemeinderat ist wichtig, dass Eltern wei-
terhin gut unterstützt werden. Deshalb verweist 
er gerne auf die Mütter- und Väterberatung 
Leimental, die Familien mit Rat und Tat rund um 
Pflege, Ernährung und Entwicklung ihres Kindes 
kostenlos begleitet. 
Bitte beachten Sie ausserdem, dass viele Zusatz-
versicherungen von Krankenkassen weiterhin 
Stillgelder oder ähnliche Beiträge ausrichten. Es 
lohnt sich, dort nachzufragen. 

Todesfall
• Am 22.10.2025 ist Elli Buser-Kerat verstorben.

Wir sprechen den Angehörigen unser aufrichti-
ges Beileid aus.

Neu am 
Neu am 

Donnerst
ag!

Donnerst
ag!

Aus organisatorischen Grüden wird der Hauskehricht 
ab Januar 2026 jeweils am Donnerstagvormittag ge-
sammelt.
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Bieli Bestattungen
Ein Familienunternehmen
seit 1886

Wir sind 24 Stunden für Sie da.
Tel. 061 481 11 59
www.bieli-bestattungen.ch

Allschwil – Basel – Birsfelden – Muttenz – Pratteln – Liestal

 

Redaktionsschlüsse Mitteilungsblatt 2026 
  

 

Ausgabe Redaktionsschluss jeweils 11.00 Uhr Erscheinungsdatum 
Januar Freitag, 2. Januar 2026 Samstag, 10. Januar 2026 
Februar Freitag, 30. Januar 2026 Samstag, 7. Februar 2026 
März Freitag, 27. Februar 2026 Samstag, 7. März 2026 
April Freitag, 3. April 2026 Samstag, 11. April 2026 
Mai Freitag, 1. Mai 2026 Samstag, 9. Mai 2026 
Juni Freitag, 29. Mai 2026 Samstag, 6. Juni 2026 
Juli Freitag, 26. Juni 2026 Samstag, 4. Juli 2026 
August Freitag, 31. Juli 2026 Samstag, 8. August 2026 
September Freitag, 28. August 2026 Samstag, 5. September 2026 
Oktober Freitag, 2. Oktober 2026 Samstag, 10. Oktober 2026 
November Freitag, 30. Oktober 2026 Samstag, 7. November 2026 
Dezember Freitag, 27. November 2026 Samstag, 5. Dezember 2026 

Kinder sind unsere Zukunft.

www.pro-ukbb.ch

«Das Gewitter in 
meinem Kopf zieht 
rasch weiter.»
Nadja Brönnimann

Mein epileptischer Anfall ist kurz – helfen ist einfach.
Mehr erfahren auf epi.ch

ar
tis

ch
oc

k.
ne

t
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Bio-Abfuhr 2026 
 
 

 

1. April – 30. November jeden Dienstag / 1. Dezember – 31. März jeden zweiten Dienstag 
 

Januar 06.01.2026 20.01.2026    
Februar 03.02.2026 17.02.2026    
März 03.03.2026 17.03.2026 31.03.2026   
April 07.04.2026 14.04.2026 21.04.2026 28.04.2026  
Mai  05.05.2026 12.05.2026 19.05.2026 26.05.2026  
Juni 02.06.2026 09.06.2026 16.06.2026 23.06.2026 30.06.2026 
Juli 07.07.2026 14.07.2026 21.07.2026 28.07.2026  
August 04.08.2026 11.08.2026 18.08.2026 25.08.2026  
September 01.09.2026 08.09.2026 15.09.2026 22.09.2026 29.09.2026 
Oktober 06.10.2026 13.10.2026 20.10.2026 27.10.2026  
November 03.11.2026 10.11.2026 17.11.2026 24.11.2026  
Dezember 01.12.2026 15.12.2026 29.12.2026   

 

Wir sind für Sie da | Vertraulich. Kostenlos. Parteilich. | Steinengraben 5, 4051 Basel | 061 205 09 10 | info@opferhilfe-bb.ch

GEWALT KENNT 
KEIN GESCHLECHT



9DORFLEBEN

Gratis - Endjahresfest für Al-
leinlebende am 27. Dezember 
2025 – Kellerklause Schö-
nenbuch

Herr Sütterle, Sie sind der Kellerwart der 
Kellerklause vom Veloclub Schönenbuch und 
waren bei der ersten Durchführung hinter der 
Theke. Wie ist es 2024 gelaufen?
Eigentlich prima. Die Leute, die sich angemeldet 
haben, sind auch wirklich gekommen und schon 
gleich zu Beginn um 18 Uhr beim Apéro war die 
Stimmung wie bei einem Schülertreffen.

Dies, obwohl sich die Leute nicht kannten?
Ganz so ist es ja nicht, denn in Schönenbuch 
sieht man sich immer wieder auf der Strasse 
und kennt die Gesichter. Und jene, die man 
nicht kannte, wurden sofort integriert. Es gab 
keine peinlichen Momente. Rundum strahlende 
Gesichter.

Wie kam es dazu, dieses Fest für Alleinlebende 
durchzuführen?
Die Initiative kommt aus unserer Nachbarschaft 
und wir haben ein Team für die Durchführung 
gebildet. Vom Resultat waren wir begeistert.

Und was löste diese Begeisterung aus?
Eigentlich alles. Die Leute zeigten soviel Dank-
barkeit, die Stimmung war bis zur letzten Minute 
ausgelassen, das Essen vom Catering Service Bir-
baum in Allschwil war ausgezeichnet. Bei einer 
Firma würde man sagen, das Kosten-/Nutzenver-
hältnis ist top.

Hatten die alleinlebenden Einwohnenden nicht 
Hemmungen, sich anzumelden?
Doch und wie. Man musste eigentlich fast alle 
einzeln motivieren zu kommen: ohne schlech-
tes Gewissen, aber mit Hunger und Durst. Wir 
waren so gegen 20 Personen. Und wenn alle, die 
sagten, sie würden ihre alleinlebenden Nachbarn 
mitbringen ihr Versprechen halten, dann sind wir 
dieses Jahr ausgebucht.

Von einer Tradition zu sprechen, 
wäre bei der 2. Ausgabe des Festes 
für Alleinlebende etwas übertrieben, 
aber die Initianten hoffen, dass sich 
der Event am jeweils 27. Dezember  
fest im Jahreskalender verankert. 
Der Veloclub stellt wieder seine 
Kellerklause zur Verfügung und das 
Mitteilungsblatt interviewte hierzu 
den Kellerwart Wolfgang Sütterle.

Foto Wolfgang Sütterle
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Lassen Sie uns die Kategorie der Berechtigten 
definieren. Witwen, Witwer und Unverheiratete 
sind klar, sofern sie nicht in einer Beziehung 
stehen, aber wie ist es zB mit alleinerziehendem 
Elternteil?
Das sehen wir locker. Wenn ein alleinerziehender 
Vater oder eine alleinerziehende Mutter mit 
ihren minderjährigen Kindern kommen möchte, 
dann sind sie willkommen. Es soll der gesunde 
Menschenverstand gelten. Wenn jemand einen 
Einpersonenhaushalt führt, aber liiert ist, dann 
entspricht das nicht der Definition der Teilnah-
meberechtigung. Es geht konkret um Menschen, 
die keine Partner haben.

Und eine ältere Person, die an Heiligabend 
eingeladen ist bei Verwandten? Ist die berech-
tigt?
Ja klar, denn diese Einwohner leben das Jahr über 
alleine und sollen sich auf diesen Abend nach 
Weihnachten unter Gleichgesinnten freuen und 
aufgehoben fühlen. Egal, ob sie schon an einem 
Weihnachtsfest waren oder nicht.

Gibt es am Abend eine Show oder sonst eine Art 
der Unterhaltung?
Die Gäste sind Show genug! Jede und jeder 

für sich ist mit den persönlichen Geschichten 
Teil des Abends an den jeweiligen Tischen. Wir 
wollen bewusst keinen bunten Abend und kein 
religiöses Fest, bauen vielleicht was Kleines zur 
Auflockerung ein und trinken zum Essen das eine 
oder andere Glas Wein. Aber es betet, singt und 
jodelt niemand. Man kommt übrigens in Stras-
senkleidern und braucht keine festliche Garde-
robe. 

Kommen wir zum Anmeldeprozedere. Wie 
sichert sich der Interessierte seinen Platz?
Wer ein Mail hat, kann mich anschreiben mit: 
Name/Vorname, Adresse und Telefonnummer. 
Meine Mailadresse lautet: 
wolfo58@hotmail.com. Wer kein Mail hat, 
nimmt ein Blatt Papier, schreibt ebenfalls Name/
Vorname etc drauf und wirft den Zettel bei mir 
in den Briefkasten am Siebenbettliweg 5. Wer 
Vegetarier ist, sollte dies separat vermerken. Im 
Dezember wird der Dorfzeitung «aktuell.» auch 
ein Flugblatt mit Anmeldetalon beigelegt. Es er-
halten alle eine Bestätigung, die Teilnehmerzahl 
ist beschränkt. Wir freuen uns schon jetzt.

Kinder sind unsere Zukunft.

www.pro-ukbb.ch
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Gemütliche Jubilarenfeier
Am 17. Oktober war die Mehrzweckhalle schön dekoriert und festlich gedeckt. 
Kurz vor Mittag trafen dann die wichtigen Gäste ein und konnten sich mit  
einem Apéro auf die Feier einstimmen.

In diesem Jahr folgten 21 Jubilare und Jubilarinnen 
sowie drei Ehepaare der Einladung. Die Anwesen-
den feierten Geburtstage der Jubiläumsjahre 75, 
80, 85, 90, 93, 94 oder 95 Jahre. Zusätzlich gab es 
drei Goldene Hochzeiten. Von Beginn an herrschte 
eine lockere, fröhliche Stimmung. Die musikalische 
Unterhaltung übernahm das Schwyzerörgeler-
Quintett «Echo vom Augarte».
Gemeindepräsident André Knubel begrüsste alle 
Anwesenden und übergab anschliessend das Mi-
krofon an Christoph Simon, den Kulturminister. 
Dieser erklärte den Ablauf und bat die Gäste, an 
die Tische zu gehen, denn in Kürze würden Überra-
schungsgäste erwartet. Die 4. und 5. Klassen stan-
den da schon hinter der Bühne und verhielten sich 
so mucksmäuschenstill, dass kaum jemand etwas 
hörte, bis sie aufgerufen wurden. 
Begleitet wurde der Projektchor der beiden Klas-
sen vom Schulleiter Benjamin Ammann sowie von 
ihren Lehrpersonen Alissa Kirschner und Christian 
Blattner. Die Mädchen und Jungen sangen auf Bern-
deutsch die Lieder «Alpeflug» und «Hemmige» von 

Mani Matter sowie zwei Stücke von Peter Reber  
«D Chrinder vom Kolumbus» und «Nimm mi mit». 
Lieder, die man entweder liebt oder mit dem 
 Lächeln der Erinnerung quittiert. Das Publikum 
zeigte seine Begeisterung am Schluss mit grossem 
Applaus. Die Kinder hatten seit September einmal 
wöchentlich 30 Minuten geprobt und genossen 
diese Ovation sehr.

Ein grosses Dankeschön an Daniel Heiniger und 
sein Team, sie sorgten in diesem Jahr erneut für 
ein sehr genussvolles  Mittagessen und tolle Be-
wirtschaftung. Ganz speziell durften sich zwei der 
Gäste freuen, sie konnten sich von ihrem Enkel be-
dienen lassen. 

Und die Stimmung an den Tischen? Manchmal aus-
gelassen, manchmal gemütlich, dabei gab es viel 
zu erzählen und so verging die Zeit viel zu schnell.
Rückblickend gesehen war es ein kurzweiliger und 
schöner Anlass, den alle gleichermassen geniessen 
konnten.

 Bernadette Schoeffel

Nach dem Apéro werden die Gäste zu Tisch gebeten, die Überraschung wartet schon hinter dem Vorhang. Fotos Bernadette Schoeffel
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Viele bekannte Gesichter: da kommt man an den Tischen beim gemütlichen Beisammen sein schnell ins Gespräch.
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Herzliche 
Gratulation

Alle anwesenden Jubilarinnen und 

Jubilare der Feier jeweils in der Reihen-

folge des Geburts-/Hochzeitsdatums

75 Jahre
Lina Aebi-Huber

Gerhard Henzer-Häfliger

80 Jahre
Helene Kessler-Waldvogel

Raymond Scheurer-Dorno

Franz Schaub

Beat Gruber

Christine Sütterlin-Oertli

Maximilian von Holzen

Margrit Grölly-Affolter

Marianne Galli-Sauser

85 Jahre
Marion Mucklow-Mitchell

Gerald Mucklow-Mitchell

Gertrud Bikle-Bolliger

Edgar Zwick-Bosshart

Agnes Sütterlin

90 Jahre
Erhard Eichenberger-Döös

Magdalena Eugster-Widmer

93 Jahre
Marcus Baumann

Gertrud Gandolfi-Sivec

94 Jahre
Walli Jacomet-Renz

95 Jahre
Jacques Hauser-Thonney

Goldene Hochzeit – 50 Jahre
Rosmarie und Alex Leugger-Polattini

Ruth und Franz Schaub-Calonego

Bettina und René Gees-Meyer
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Die Stimmung auf dem Höhepunkt … schön wars!
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SCHNUPPERKURSE FÜR BLASINSTRUMENTE

POSAUNE
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DIESER KURS RICHTET SICH AN KINDER DER 1. & 2. KLASSE

Musikschule Allschwil ● Baslerstrasse 255 ● 4123 Allschwil  
www.musikschule-allschwil.ch ● musikschule@allschwil.bl.ch ● 061 486 27 50

ANMELDEFRIST: 15. NOVEMBER 2025

Start:  19. Januar 2026

+ AKKORDEON

HAT IHR KIND LUST, EIN SEMESTER LANG EIN BLASINSTRUMENT  
(ODER AKKORDEON) AUSZUPROBIEREN?

Dann melden Sie es doch für unseren beliebten Schnupperkurs an!

► Erste Spielversuche auf dem gewählten Instrument. 
► Kindgerechte, handliche Einsteigerinstrumente werden von der Schule kostenlos zur Verfügung gestellt.  
► Jedes Kind erhält ein eigenes Instrument. 
► Wöchentlicher Unterricht in Kleingruppen unter fachkundiger Leitung einer Instrumentallehrperson. 
► Die Stundenplanzeit wird von der Lehrperson in direkter Absprache mit den Eltern festgelegt. 

DAS SEMESTERKURSGELD (INKL. INSTRUMENTENMIETE) BETRÄGT PAUSCHAL CHF 360.-

ALPHORN
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SEMESTERWECHSEL AN DER MUSIKSCHULE ALLSCHWIL 
Frist für An-, Um- und Abmeldungen ist der  
15. November 2025 

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass der Anmeldeschluss für das 
kommende Frühlingssemester 2026 (Beginn: Montag, 19. Januar 2026) der  
15. November 2025 ist. Lektionsverlängerungen und Abmeldungen sind 
ebenfalls bis zum genannten Termin mit den entsprechenden Formularen an 
das Sekretariat der Musikschule einzureichen.  

 

Es gilt folgende Richtlinie:  
"Wer bis zum genannten Termin nicht abgemeldet ist, gilt automatisch für das 
folgende Semester als wiederangemeldet". 

 

Für weitergehende Informationen empfehlen wir Ihnen unsere Homepage 
www.musikschule-allschwil.ch, welche einen Einblick in das gesamte Ausbildungs- 
und Fächerangebot bietet sowie umfassend über Kursgelder, Schulorganisation und 
weitere wichtige Hinweise informiert. Sämtliche Formulare können zudem direkt 
heruntergeladen werden.  

Gerne steht Ihnen auch das Sekretariat der Musikschule Allschwil zur Verfügung.  
Tel. 061 486 27 50, Mail: musikschule@allschwil.bl.ch 

Ihre Musikschule Allschwil                                                         
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Gottesdienst 
„Die Wette“ 

 
 

Ökum. Kinderarche 
So, 07. Dez. 25, 10.45 Uhr 
Dorfkirche Schönenbuch 
 
Die Kinder der ökum. Kinderarche gestalten diesen Gottesdienst zu 
einem Bilderbuch von Antje Damm mit Musik, Theater und vielem 
mehr. 
Erzählt wird die Geschichte von Lilo. Lilo liebt Pflanzen. Deshalb weiss 
sie auch, wie wichtig es ist, diese gut zu behandeln. Und so geht sie 
eine Wette ein.  
Feiern Sie mit! 
Sonja Gassmann, Virág Hanna und Risa Mori 
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Toiletten
 

Toiletten
 

für die 
Zu-

für die 
Zu-

kunft!kunft!Am Samstag, 15. November starten die 
ökumenischen Suppentage. Mit dem Pro-
jekt «Toiletten für die Zukunft» wird die 
WC-Anlage der Schule Phembane in Mo-
sambik grundlegend saniert und erweitert

Bild: Schulklasse in Phembane 

Foto: Jan Berther, Abraçar Mozambique

Am Samstag, 15. November um 11.30 Uhr starten 
die ökumenischen Suppentage in der Mehr-
zweckhalle, Schönenbuch und im Calvinhaus, 
Allschwil.
Mit dem Projekt «Toiletten für die Zukunft» wird 
die WC-Anlage der Schule Phembane in Mo-
sambik grundlegend saniert und erweitert. Die 
Kinder können sich an Waschstationen die Hän-
de säubern. Dieses Abwasser dient zur Bewässe-
rung eines Obstgartens, der den Kindern frische 
Früchte bringt und Umweltbildung ermöglicht. 
Das Ziel ist es, dass mit den Spenden der öku-
menischen Suppentage Allschwil-Schönenbuch 
die Renovation gesichert und der Unterhalt der 
Anlage für die nächsten 5 Jahre mitfinanziert ist.
Die weiteren Suppentage werden am 13. Dezem-
ber sowie am 10. Januar, 7. Februar und 7. März 
2026 in Allschwil und Schönenbuch durchge-
führt. Zudem finden am 18. Januar und am 18. Ap-
ril 2026 Benefiz-Konzerte in Allschwil statt. Die 
Flyer liegen in den Kirchen auf. 
Wir danken Ihnen für die Unterstützung des 
Projektes durch Ihre Spende!
Für die Suppentagskommission, Sabina Vanne und 
Eveline Beroud

Stimmungsvolle Momente in der Dorfkirche 

Mit dem Ängelimärt am Samstag, 29. Novem-
ber, beginnt in Allschwil die besinnliche Zeit vor 
Weihnachten. Die drei Kirchen von Allschwil-
Schönenbuch laden an diesem Abend zum musi-
kalischen Zwischenhalt in die Dorfkirche ein. 
Der Weg zur Kirche und der Innenraum sind von 
Laternen erleuchtet und schaffen eine warme 
Atmosphäre. In dieser stimmungsvollen Umge-
bung gestalten Pfarrerin Elke Hofheinz, Pfarrer 
Daniel Fischler und Pfarrer Patrick Blickenstorfer 
um 18 Uhr einen meditativen Augenblick, in dem 
sie aus unterschiedlichen Blickwinkeln der Frage 
nach dem Frieden nachgehen. Im Anschluss 
erklingen drei Konzerte: 18.30 Uhr, Jermaine 
Sprosse an der Orgel, 19 Uhr, Chörli St. Theresia, 
19.30 Uhr, Gospelchor Allschwil. 
Eine Gelegenheit innezuhalten, einen Moment 
der Ruhe zu finden und das Beisichsein zu ge-
niessen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Pfarrer 
Patrick Blickenstorfer

Drehscheibe Bildung & Spiritualität – Ein Ange-
bot der drei Kirchen in Allschwil und Schönen-
buch
Komme, was wolle
Agnes Graf  Manchmal erkennt man erst am Ende 

Ökumene in 
Schönenbuch 
und Allschwil
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des Wegs, warum man ihn gehen musste. Kann 
eine Reise ein gebrochenes Herz heilen? Mit 
ihrem letzten Tropfen Mut versucht Agnes genau 
das herauszufinden. Sie macht sich mit dem 
Rucksack auf, allein Südamerika zu erkunden 
und dabei flogen ihr überraschende Einsichten 
zu. Die Autorin des Buches «Komme, was wolle» 
erzählt uns Anekdoten aus ihrer mutmachenden 
Lebensgeschichte
Donnerstag, 20. November, 19.30 Uhr, Kirchli.

Erster Info-Markt Alter und Gesundheit
Am Freitag, 21. November wird ab 13.30 Uhr der 
erste Info-Markt Alter und Gesundheit in der 
Schule Gartenhof, Allschwil, durchgeführt. Diese 
Veranstaltung wird von der Fachstelle Alter und 
Gesundheit Allschwil-Binningen-Schönenbuch 
ABS organisiert. Das Ziel ist, dass sich Seniorin-
nen und Senioren, Angehörige und Interessierte 
an Infoständen über die vielfältigen Angebote in 
der Versorgungsregion ABS informieren können. 
Die Kirchen werden am Infomarkt ebenfalls ver-
treten sein.Alle sind herzlich eingeladen. 
Für die Vorbereitungsgruppe Elke Hofheinz, Cornelia 
Graf, Eveline Beroud

Katholische Pfarrei Johannes der 
Täufer
www.rkk-as.ch

Gottesdienste/Anlässe/Veranstaltungen
•	 Sonntag, 02. November, 09.15 Uhr, Kommu-

nionfeier mit Totengedenken
•	 Sonntag, 02. November, 10.30 Uhr, ökume-

nische Totengedenkfeier, Friedhof Schönen-
buch mit Musikverein

•	 Donnerstag, 06. November, 09.15 Uhr, Eu-
charistiefeier

•	 Samstag, 08. November, 17.30 Uhr, Jodler-
messe mit Eucharistiefeier in der Kirche St. 
Peter und Paul Allschwil

•	 Sonntag, 09. November, 09.15 Uhr, Euchari-
stiefeier

•	 Dienstag, 11. November, 19.30 Uhr, Kirchge-
meindeversammlung im Vereinslokal

•	 Samstag, 15. November, 11.30 Uhr, Suppentag 
in der Mehrzweckhalle

•	 Samstag, 15. November, 15.00 Uhr, Erzählca-
fé in der Kirche St. Theresia

•	 Sonntag, 16. November, 09.15 Uhr, Kommu-

nionfeier
•	 Mittwoch, 19. November 19.00 Uhr, D‘Kirche 

in dr Krone im Restaurant Krone
•	 Sonntag, 21. November, 13.30 Uhr, Info-

Markt Alter und Gesundheit, Schule Garten-
hof, Allschwil

•	 Samstag, 22. November 09.00 Uhr, 2. Kir-
chenforum, St. Theresia Allschwil

•	 Sonntag, 23. November, 09.15 Uhr, Euchari-
stiefeier

•	 Donnerstag, 27. November, 14.00 Uhr, 
Donnschtigdräff, St. Peter und Paul Allschwil

•	 Sonntag, 30. November, 09.15 Uhr, Euchari-
stiefeier (1. Advent)

•	 Donnerstag, 04. Dezember, 09.15 Uhr, Eucha-
ristiefeier

•	 Sonntag, 07. Dezember, 09.15 Uhr, Kommu-
nionfeier

•	 Sonntag, 07. Dezember, 10.30 Uhr, Ökum. 
Kinderarche-Gottesdienst

Allerheiligen/Allerseelen - Totengedenkfeier 
Am Sonntag, 2. November um 09.15 Uhr feiern 
wir eine Kommunionfeier mit Totengedenken für 
unsere Verstorbenen in der Kirche. Anschlies-
send treffen wir uns um 10.30 Uhr auf dem 
Friedhof in Schönenbuch zur ökumenischen 
Totengedenkfeier, mitgestaltet vom Musikverein 
Schönenbuch.  

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung 
Schönenbuch
Am Dienstag, 11. November um 19.30 Uhr im 
Vereinslokal im Untergeschoss der Gemeinde-
verwaltung, Neuweilerstrasse 10, Schönenbuch

TRAKTANDEN
1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom  
   17. Juni 2025
2. Budget 2026
     a. Budget 2026: Vorstellung durch Kirchge- 
          meindekassier und Beratung
     b. Bericht der Revisoren
     c. Beschlussfassung
     d. Festlegung des Steuerfusses:
         Antrag Kirchgemeinderat 8% unverändert.
3. Präsentation Bauabrechnung Renovation Kir- 
     che. Antrag auf Genehmigung.
4. Fusion der Kirchgemeinde Allschwil-Schönen- 
     buch
    - Präsentation: Ergebnisse der Machbarkeits 
       studie
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    - Antrag: Genehmigung der Machbarkeitsstu- 
      die und des weiteren Vorgehens
5. Informationen Kirchgemeinderat
6. Informationen Pastoralraum
7. Informationen Pfarreigruppe
8. Diverses 

Die Einladung, das Protokoll, die Machbarkeits-
studie und das Budget 2026 liegen ab 1. Novem-
ber in der Kirche St. Johannes der Täufer auf; sie 
können auch von der Homepage www.rkk-as.ch 
heruntergeladen werden. Anträge zuhanden der 
Kirchgemeindeversammlung können dem Kirch-
gemeinderat jederzeit schriftlich eingereicht 
werden. Diese Anträge werden innerhalb eines 
halben Jahres vom Kirchgemeinderat begutach-
tet und einer in diesem Zeitrahmen stattfinden-
den Kirchgemeindeversammlung vorgelegt. 
Nach der Kirchgemeindeversammlung sind alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu einem Apéro 
eingeladen.
Der Kirchgemeinderat

Wenn die Worte fehlen

Bild: Interreligöses Erzählcafé
Foto: Michael Knoll auf Pixabay

Was hilft beim Reden über Krankheit, Sterben, 
Tod und Trauer?
Das interreligöse Erzählcafé lädt ein, offen über 
schwere und sensible Themen wie lebensbedro-
hende, oft unheilbare Erkrankungen, Sterben, 
Tod und Trauer zu sprechen. Gäste aus christli-
chen, jüdischen und muslimischen Glaubens-
gemeinschaften und von der Spitex teilen ihre 
Erfahrungen und kommen unter sich und mit 
dem Publikum ins Gespräch. Gemeinsam erkun-
den wir, was hilft, wenn die Worte fehlen.
Moderation: Claudia Hoffmann (Koordinatorin 
für Religionsfragen BS)
Gäste: Liliane Bernstein (Jüdin, Psychiaterin 

und Psychoanalytikerin), Eveline Beroud (RKK 
Allschwil-Schönenbuch, palliative bs+bl, Sozial-
arbeiterin), Imelda Coray (Pflegefachfrau HF Pal-
liative Care, Spitex Allschwil Binningen Schönen-
buch), Hakima Kurdi (Muslimin, femmes-Tische, 
Kinderbetreuerin), Rolf Schlatter (Reformierter 
Pfarrer, Spital- und Klinikseelsorger)

Samstag, 15. November 15.00 – 17.00 Uhr
Theresia Kultur+Begegnung, Theresienkirche, 
Baslerstrasse 242, 4123 Allschwil
Anschliessend Apéro mit Möglichkeit zum Aus-
tausch mit den Gästen.
Eintritt frei - Kollekte
Eveline Beroud, Sozialarbeiterin BSc HSLU

Schnee von gestern – Interaktives Theater

Bild: IMPULS Theater
Foto: IMPULS Theater

Im Rahmen der Palliativ-Woche ’25 zum Thema 
«Abschiedlich leben» ist das IMPULS Theater 
Schweiz zu Gast in Allschwil. 
Seit 30 Jahren ist das Ensemble um Verena 
Gauthier vom Baselland aus unterwegs in allen 
Regionen der Schweiz, in Europa, Amerika und 
Südafrika.
In 600 Veranstaltungen hat das IMPULS Team 
rund 30 000 Personen direkt und live erreicht. 
Es entstanden an die 200 Theaterstücke, die auf 
das jeweilige Publikum zugeschnitten wurden.
Im Stück „Schnee von gestern“ werden die Co-
rona Pandemie und ihre sozialen Folgen thema-
tisiert. Corona hat Brüche innerhalb der Familie 
erzeugt. Dann wurde nicht mehr darüber gere-
det, bis heute. Gerade jetzt, wo man am liebsten 
Frieden haben möchte, brechen die Dämme. Tie-
fer als gedacht sind die Abgründe. Ein versöhn-
liches Abschiednehmen unter diesem Ausbruch 
von Lava scheint aussichtslos.
Das interaktive Stück des IMPULS Theaters 
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Schweiz ermöglicht dem Publikum auf das Ge-
schehen Einfluss zu nehmen.
Nach der Uraufführung in Liestal wird das IM-
PULS Theater am Mittwoch, 19. November um 
19.30 Uhr im Saal der Pfarrei Peter und Paul in 
Allschwil zu Gast sein. 
Im Anschluss an das Stück wird ein Apéro offe-
riert, bei dem die Gelegenheit für einen Aus-
tausch besteht.
Eintritt frei – Kollekte
Veranstalterin: Röm.-kath. Kirche Allschwil-
Schönenbuch zum 30-jährigen Jubiläum des 
IMPULS Theaters Schweiz, unterstützt durch die 
Stadt Liestal, Basel-Landschaft Swisslos, Stadt 
Liestal.
Verena Gauthier und Eveline Beroud

Einladung zum 2. Kirchenforum
WIR – gestalten Kirche
Mitgliederschwund, Steuerrückgang, Überal-
terung führen da-zu, uns im Pastoralraum zu 
überlegen wie wollen wir die Kir-che von mor-
gen gestalten. Was kann ich dazu beitragen auf 
was können wir verzichten? Dieser Tag soll uns 
stärken und Mut machen neue Wege zu finden 
und um in der Kirche kreativ die Botschaft Jesu 
zu leben.
Programm
09.00 Uhr Eintreffen und Kaffee und Gipfeli
09.30 Uhr Referat was ist Kirche
10.00 Uhr Austausch und Workshop
12.00 Uhr Mittagessen
13.15 Uhr Austausch und Workshop
16.30 Uhr Abschlussgebet in der Kirche

Wann: Samstag, 22. November 
Wo: Saal St. Peter und Paul, Baslerstrasse 49, 
4123 Allschwil
Leitung: Jean-Pierre Sitzler, Kirchliche Erwachse-
nen Bildung Landeskirche Thurgau, Olivia Forrer, 
Pfarreiseelsorgerin und Daniel Fischler, Pfarrer

Anmeldung:

Donnschtigdräff:
Gemeinsam Guetzli backen 

Bild: Weihnachten rückt näher
Foto: Silvia auf Pixabay

Am letzten Donnschtigdräff des Jahres backen 
wir gemeinsam Weihnachtsguetzli. Wir treffen 
uns am 27. November um 14.00 Uhr in Allschwil, 
Baslerstrasse 51, grosser Saal Peter und Paul. Im 
Anschluss geniessen wir Kaffee und Kuchen. Die 
Guetzli dürfen mitgenommen werden oder kön-
nen als Spende dienen für den Anlass «Eine Mil-
lion Sterne» im Dezember. Wir freuen uns, Ihnen 
anlässlich des Donnschtigdräffs das Programm 
für das Jahr 2026 vorzustellen. Für die Vorberei-
tungsgruppe Donnschtigdräff, Eveline Beroud

Evangelisch-reformierte Kirchge-
meinde
www.refschoenenbuch.ch

G0ttesdienst
•	 Sonntag, 7. Dezember, 10.45 Uhr, Dorfkirche 

Schönenbuch: Sonja Gassmann, Sozialdia-
konin, ökumenischer Gottesdienst mit der 
Kinderarche Schönenbuch

Einladung zur ordentlichen
KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG
Sonntag, 9. November 2025, 11.15 Uhr, Calvin-
haus
Traktanden
1) Protokoll der Versammlung vom 22. Septem- 
    ber 2025
2) Budget 2026: Erläuterung, Beratung und Ge- 
    nehmigung
3) Finanzplan 2027-2029
4) Nachwahl eines Mitglieds der Synode
5) Abrechnung Kredit Vorprojekt christuskirche. 
     plus
6) Kunstwerk vor dem Calvinhaus
7) Neubesetzung Pfarrstelle E. Hofheinz ab No-
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vember 2026
8) Informationen der Kirchenpflege
9) Diverses
Die Sitzungsunterlagen liegen in Kirche und Cal-
vinhaus auf und können unter www.refallschwil.
ch abgerufen werden.

Echo
Musik und Wort  Was klang beim Erfinden von 
Kirchenliedern in Reformatoren-Ohren nach? 
«Echo» ist Saisonthema der aktuellen Reihe 
«Musik und Wort». Der Widerhall von Kloster-
mauern und Marktplätzen Wittenbergs ist in 
der Eröffnungs-Soirée ist zu hören. Melodien 
und Verse vom ältesten Hymnus bis zum jüng-
sten Bänkelsang wirken hier in Martin Luthers 
Geistlichen Liedern fort. In einem bekannten 
Abschieds- und Adventslied werden Echo-
Momente erkundet - im Programm «dich lassen. 
Nun komm».
Auch in den weiteren Soirées werden Texte und 
Töne frisch ausgelotet, die aus früheren Pro-
grammen der Reihe herüberklingen: Naturjodel 
und Oden, Fantasien und Kantaten erhalten 
neue Resonanz. Der Saisonprospekt «Musik 
und Wort» wird für Allschwil dem Kirchenboten 
Januar 2026 beiliegen und wird auch auf www.
refallschwil.ch bereitgestellt.
Sonntag, 30. November, 17 Uhr, Kirchli

Kinderdisco
Sa, 22. November, 18 - 21 Uhr, Calvinhaus, All-
schwil
Alle Kinder der 1.-5. Klasse sind in die OASE und 
den Partyraum eingeladen zur nächsten Kinder-
disco!!! Glücksrad, viele coole Spiele und Musik, 
Tanz, Chill-Out-Area, Popcorn-Chips Bar und Ge-
tränke (gegen einen kleinen Unkostenbeitrag) – 
das alles wartet auf Euch! Eingang via Innenhof.
Max Schmidt, Sonja Gassmann, viele Teenie-
Helfer und die Könflis Sara und Annina

Jag den Grättimaa
Di, 25. November, 15.30 - 17.30 Uhr, Calvinhaus, 
Allschwil
Pack Deine Taschenlampe ein und folge den Spu-
ren des Grättimaa – eine grosse Suche im Garten 
des Calvinhauses für alle Kinder und Begleitper-
sonen. Als Preis winkt für alle Kinder ein echter 
essbarer Grättimaa. Getränke werden für alle 
offeriert.

Treffpunkt: Tulpenweg 4, Eingang Spielgruppe, 
freiwillige Spende.
Keine Anmeldung erforderlich, „es het solang es 
het“.
Netzwerk Familie & Kind: Marie Lundh, Anne 
Bosman, Cinda Gürtler, Claudine Weiss und 
Sonja
Gassmann

Christkatholische Kirchgemeinde
www.christkatholisch.ch/allschwil

Gottesdienste in der Alten Dorfkirche in All-
schwil
•	 Sonntag, 2. November, 10 Uhr, Gottesdienst
•	 Sonntag, 2. November, 14 Uhr, Ökumenische 

Totengedenkfeier, St. Stephan, Therwil
•	 Sonntag, 9. November, 10 Uhr, Gottesdienst
•	 Sonntag, 16. November, 10 Uhr, Gottesdienst, 

St. Anna Kapelle, Therwil
•	 Sonntag, 23. November, 10 Uhr, Gottesdienst
•	 Sonntag, 30. November, 10 Uhr, Gottesdienst
•	 Sonntag, 7. Dezember, 10 Uhr, Gottesdienst 

mit Amtseinführung des neugewählten Kir-
chenrates

Chor
Der Chor probt jeweils am Dienstag von 17.30 bis 
19.00 Uhr, ausser in den Schulferien. 

Ferienabwesenheit
Pfr. Patrick Blickenstorfer ist vom Freitag, 24. Ok-
tober bis Freitag, 7. November, in den Ferien. Pfr. 
Simon Huber übernimmt die Stellvertretung. Sie 
erreichen ihn in seelsorgerischen Belangen unter 
der Nummer 076 411 51 86.

Wenn Alltag schmerzt 

Ihre Rheumaliga weiss Rat 
www.rheumaliga.ch 

PC 80-2042-1 
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Mittwochtreff 
der ref. Kirchgemeinde Allschwil-Schönenbuch 
im Calvinhaus am 5. November 2025 um 14.30 Uhr 
 
 
«Medizinische Hilfe aus der Luft, die Rega – ein Überblick» 
 

 
 
Herr Wiederkehr, welcher lange Jahre bei der Rega als Pilot und 
Basisleiter gearbeitet hat, erzählt uns über die Arbeit bei der Rega, mit 
Bildern und Filmsequenzen. 
 
 
Das Mittwochtreff-Team lädt Sie herzlich zu diesem spannenden 
Nachmittag mit anschliessendem zVieri ein. 
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«Wie war das nochmal?!»  
Basics zur Kirche 

 
 
 
 
 

 

 
„Designed by Freepik“ 

 

19. November 2025, 19.30 – 21.00 
Calvinhaus, Allschwil 

 

Thema „Reformation“ 
 
Wir sind eine christliche Kirchgemeinde innerhalb einer christlichen Kantonal- und Landes-
kirche. Wir sind nicht katholisch, aber was ist eigentlich «protestantisch», «evangelisch» 
oder «reformiert»? Wie kam es überhaupt dazu, dass wir nicht einfach 1 christliche Kirche 
haben? Wer waren die Hauptfiguren hinter den teils blutigen Auseinandersetzungen? Wel-
che theologischen Unvereinbarkeiten haben zu Aufspaltungen geführt? Es gibt unter den 
christlichen Kirchen und Konfessionen begründete Unterschiede; aber, gibt es nicht auch 
ebenso begründete und verbindende Gemeinsamkeiten? 
Wir gehen der Sache auf den Grund. 
 
Am Ende des Abends kennen Sie vier charakteristische Merkmale, die zur DNA des evan-
gelisch-reformierten Profils gehören! Vier Eckpfeiler, auf denen die reformatorischen Kir-
chen stehen!    Christoph Albrecht, Pfarrer 
 
 

 
 EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE ALLSCHWIL-SCHÖNENBUCH 
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0044..0011..22002266  
SStteerrnnssiinnggeenn  

Mitmachen können Kinder ab der 1. Klasse der Primarschule. 
Eine Altersobergrenze gibt es nicht! 

Anmeldung per Mail bis 01. Dezember 2025 an: virag.hanna@rkk-as.ch 
(Bitte angeben: Name und Körpergrösse des Kindes 
und Kontaktperson mit Telefonnummer und E-Mail)  

 
Irene Fischer und Virág Hanna üben mit den Kindern das Sternsingen ein. 

Die Proben für das Sternsingen finden in der Kirche statt: an den beiden Montagen 08. und 15. 
Dezember 2025, jeweils von 13:00 Uhr bis 13:20 Uhr 

und am Samstag, 03. Januar 2026 von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
 

Wir freuen uns, wenn viele Kinder beim Sternsingen mitmachen. 
 

Frohe Grüsse 
Pfarreigruppe 
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Mädchen und Buben, als Königinnen und Könige eingekleidet, die von Haus zu Haus ziehen 
und den Menschen mit Wort und Lied Gottes Segen zum neuen Jahr bringen. Sie schreiben 

mit Kreide den Segen Gottes über die Haus- oder Wohnungstür und sammeln für Kinder und 
Jugendliche. Die Aktion Sternsingen führt uns in diesem Jahr nach Bangladesch, unter dem Motto 

“Schule statt Fabrik”.  Dank eurem Engagement erhalten Kinder dort neue Hoffnung – raus aus 
ausbeuterischer Kinderarbeit, hinein in Bildung und eine würdige Zukunft. Setzen Sie mit uns ein 

Zeichen für Kinderrechte weltweit! 

 

 
 

Schon eine kleine Unterstützung der Eltern hilft enorm. Begleiten, beim Anziehen helfen, usw. Wer 

mithelfen möchte, darf das gerne in der Mail vermerken. 

Wir freuen uns auf viele motivierte Kinder und Eltern. 

 

Hinweis: Jene Familien, deren Kinder beim Sternsingen mitmachen, werden am 04. Januar 2026 auch 
besucht. 

 

 

Mach mit! Wir 
freuen uns auf 

Dich! 
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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Hörerinnen und Hörer, liebe Filmfans 
 
Gerne stellen wir Ihnen einige unserer Neuanschaffungen vor. 
Unsere Öffnungszeiten sowie die vollständige Liste aller neuen Medien finden Sie auf unserer 
Homepage: www.schoenebuechtraeff.ch. 
 
 

              
 

             
 

           
 
 
Es würde uns sehr freuen, Sie in unserer Bibliothek begrüssen zu dürfen. Vielleicht entdecken 
Sie dabei Ihr nächstes Lieblingsbuch, einen spannenden Hörgenuss oder den perfekten Film 
für einen gemütlichen Abend. 
 
Herzliche Grüsse  
Im Namen des Vorstands, Silvana Götsch 
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🍂🍂🍂🍂 Herbstferien im Familienzentrum                      
Schönenbuch 

Die Herbstferien im Familienzentrum Schönenbuch standen ganz im Zeichen 
von Natur, Tieren und Bewegung. Gemeinsam mit den Kindern 
erlebten wir eine abwechslungsreiche Zeit voller Entdeckungen und 
fröhlicher Momente. 

Ein besonderes Highlight war der Ausflug in 
den Zoo, wo die Kinder staunend 
Elefanten, Nashörner, Seelöwen und viele 
andere Tiere beobachteten. Ebenso 
spannend war der Besuch auf dem 
Bauernhof, wo die Kinder mit dem 
Kinder-Traktor fahren durften und 
die Kühe gesehen haben. 

Für Bewegung sorgte der Tag im Park mit 
den Trottinetts und Bobbycars – bei 
Sonnenschein wurde gefahren, gelacht 
und gespielt. 

 

 

 

 

  

 

Die zwei Wochen waren ein schöner Mix aus Erlebnissen, 
Bewegung und Kreativität – mit vielen lachenden Gesichtern und neuen 
Eindrücken. Wir freuen uns schon auf die nächsten gemeinsamen Abenteuer! 
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Turn- und Sportverein Schönenbuch – www.tsv-schoenenbuch.ch 

 
 
 Turn- und Sportverein Schönenbuch 
 Siebenbettliweg 4, 4124 Schönenbuch 
 
 
 

 
 
 
 

Leiterin gesucht 
für unsere «kleine Mädchenriege» (1. bis und mit 3. Klasse) 

 
 
 
Wir suchen eine engagierte Leiterin, die mit Spaß, Struktur und Herz unsere «kleine 
Mädchenriege» begleitet. 
 
 
Was dich erwartet: 

 Regelmässige Turnstunden, Donnerstag von 17.30 – 18.30 Uhr 
 Verantwortung für Planung und Durchführung von abwechslungsreichen Turnstunden 
 Ein modernes, sportliches Umfeld mit viel Gestaltungsspielraum 

 
Was wir dir bieten: 

 Moderne Mehrzweckhalle, Equipment und Ressourcen 
 Raum für eigene Ideen, Events und Projekte 

 
Dein Profil: 

 Erfahrung im Mädchen-/Jugendsport wünschenswert 
 Verantwortungsbewusstsein, Organisationstalent und ein offenes, positives Auftreten 
 Bereitschaft zur Zusammenarbeit im Verein und mit Eltern 

 
 
Wenn du Lust, auf Bewegung, Gesellschaft und Freude an Vereinsleben hast, freuen wir uns 
darauf, dich kennenzulernen. 
 
Kontakt: Verena Sütterlin (Sportliche Leiterin, Turn- und Sportverein Schönenbuch) 
Mobile: 079 375 99 76, E-Mail: verena.suetterlin@bluewin.ch  

 

Jugend+Sport 
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Mit der Kompetenz unserer über 3’000 Beratenden unterstützen wir Sie 
bei Ihrem Start in die Vorsorge. Wir bieten Ihnen die besten Lösungen,  
um Ihre finanzielle Zukunft sicher und flexibel zu gestalten.

Als Genossenschaft beraten wir alle unsere Kundinnen und Kunden 
persönlich und bieten passende Vorsorgelösungen – für mehr 
finanzielle Sicherheit.

Was uns ausmacht:

Laura & Jans Vorsorge.

Vorsorge 

starten

Rolf Brodbeck Innendekoration 

Ihr Fachmann mit  
eigenem Atelier für Polstermöbel, 

Vorhänge und Bodenbeläge  

Neuweilerstrasse 2 
4124 Schönenbuch 

+41 61 261 84 04
rolfbrodbeck@bluewin.ch 

https://www.rolfbrodbeck.ch 
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Beratungen in Schönenbuch 
- Montag, 10. November 2025 
- Montag, 1. Dezember 2025 
 
Anmeldung bitte online auf 
www.mvl.ch oder per Telefon 
061 721 88 11 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 

Sie können 
auch von Montag 

bis Mittwoch einen 
Termin in Allschwil 

vereinbaren 
 

 
 
 
Ich freue mich auf Ihre Anmeldung 
Caroline Schmidlin-Oppliger 
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A u s s t e l l u n g  N a c h l a s s  L i c h t k ü n s t l e r
J ö r g  H i c k l i n

 

Wir freuen uns darauf, Sie bei den 
Ausstellungen begrüssen zu dürfen.

w w w . j o e r g h i c k l i n . c hE - M a i l :  n a c h l a s s @ j o e r g h i c k l i n . c h

Weitere Objekte

Datum: Samstag, 1. November 2025
     und Samstag, 8. November 2025
Uhrzeit: 14.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
Ort: Aeschenplatz 6, 4052 Basel
       (erstes UG)
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Marktplatz Alter und Gesundheit 
 
Freitag, 21. November 2025,  
13.30 bis 17.00 Uhr 
 
Schule Gartenhof, Saal 
Eingang Binningerstrasse 66, 4123 Allschwil 
 
Bus 33, 61 bis Gartenhof 
 
Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich. 

 
Infomarkt - Marktplatz Alter und Gesundheit 
23 Aussteller, 2 Vorträge, Kaffee und Kuchen von Schulklassen und Frauenverein 
 
Die Bevölkerung ist am Freitag, 21. November 2025 dazu eingeladen, sich am Infomarkt zu 
altersspezifischen Fragen zu informieren und sich von Fachpersonen direkt und persönlich beraten 
zu lassen. 
 
Möchten Sie wissen, wie Sie sich auf den Notfall vorbereiten können und welche rechtlichen 
Aspekte beim Vorsorgeauftrag zu beachten sind? 
Möchten Sie wissen, wie Sie sich als Freiwillige engagieren oder welche Kurse Sie besuchen 
können, um auch im Alter aktiv und fit zu bleiben? 
Möchten Sie wissen, welche Entlastungsangebote es für Angehörige gibt, die eine nahestehende 
Person betreuen und pflegen? 
Möchten Sie wissen, welche Unterstützungsangebote es gibt, wenn Sie Ihre finanziellen 
Angelegenheiten oder den Haushalt nicht mehr selber erledigen können? 
Möchten Sie wissen, welche Voraussetzungen für den Eintritt ins Pflegeheim erfüllt sein müssen 
und welche Kosten für Sie anfallen? 
Möchten Sie wissen, welche Betrugsmaschen Kriminelle bei ältere Menschen anwenden und wie 
Sie sich davor schützen können? 
 
Kommen Sie an den Infomarkt, am Freitag, 21. November, von 13:30 bis 17:00 Uhr, ins Schulhaus 
Gartenhof (Saal) und lassen Sie sich bei den 23 Ausstellern* beraten. Besuchen Sie die beiden 
Vorträge, um 14.00 Uhr «Vorsorgeauftrag, worauf muss ich achten?» und um 15.30 Uhr 
«Gedächtnis und Bewegung» mit Übungen zum Mitmachen. Der Marktplatz bietet zudem die 
Chance auf neue Begegnungen bei Kaffee und Kuchen. 
 
Der Infomarkt ist eine kostenlose Veranstaltung der Fachstelle Alter und Gesundheit ABS 
(Allschwil-Binningen-Schönenbuch) in Zusammenarbeit mit den regionalen Partnerorganisationen.  
 
*Teilnehmende Organisationen 
Alterssiedlung Am Bachgraben, Alterssiedlung Schlossacker, Alterszentrum Am Bachgraben, Alzheimer beider Basel, 
Alters- und Pflegeheime Binningen, Basler Wirrgarten, Caritas beider Basel, Collegium 60plus Nordwestschweiz, 
Diabetes beider Basel, Fachstelle Alter und Gesundheit Allschwil-Binningen-Schönenbuch (ABS), Graue Panther 
Nordwestschweiz,  die 3 Landeskirchen Allschwil-Schönenbuch und Binningen-Bottmingen, Kulturverein Allschwil-
Schönenbuch, Polizei Baselland – Prävention, Procap BL, Fachstelle für altersgerechte Wohnumbauten, Pro Senectute 
beider Basel, Rheumaliga beider Basel, SBS Schweizerische Bibliothek für Blinde, Seh- und Lesebehinderung, 
Seniorendienst Allschwil/Schönenbuch, Spitex und Tagesstätte ABS, Verein Pflegewohnungen Binningen 
 
Weitere Informationen unter www.alterundgesundheit-abs.ch 
 
Fachstelle Alter und Gesundheit ABS 
Binningerstrasse 95 
4123 Allschwil  
T 061 575 21 00 
info@fag-abs.ch 
www.alterundgesundheit-abs.ch 
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Seniorendienst Allschwil / Schönenbuch, Oberwilerstrasse 3, 4123 Allschwil 
 

Samstag, 22. November 2025 

STRICKWAREN-BAZAR  

13:00 bis 17:00 
im «Pöstli» (Alte Post) Allschwil/Dorf 

 

 
 

die Strickerinnen vom Seniorendienst Allschwil / Schönenbuch haben 
ein vielfältiges Angebot an warmen Strickwaren für die kalte 
Jahreszeit. Sie finden bei uns z. B. : 
 

• Socken   • Söckli 
• Stulpen • Pulswärmer 
• Mützen • Schal 
• Loop • Stirnband 

 

 
Unser Café ist offen – schauen Sie herein – 
es gibt auch Kaffee und Kuchen (Fr. 5.-)! 
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malt - tapeziert - renoviert - saniert 1914www.menge.ch

Garage Schönenbuch AG  Tel.: +41 61 481 03 00     Facebook
Im Kirschgarten 26   Email: info@garage-schoenenbuch.ch
4124 Schönenbuch  www.garage-schoenenbuch.ch  
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SEITE 1 | INTERVENTIONSSTELLE GEGEN HÄUSLICHE GEWALT 

25. NOVEMBER - GEMEINSAM GEGEN GEWALT AN FRAUEN
Seit dem 1. April 2018 ist das Übereinkommen des Europarates zur Verhütung und Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen 
und häuslicher Gewalt, die sogenannte Istanbul-Konvention (IK), in der Schweiz in Kraft. Die Schweiz anerkennt damit die 
Dringlichkeit des Themas und die gesellschaftliche Verantwortung hinsichtlich Prävention, Opferschutz und Strafverfol-
gung betreffend Gewalt gegen Frauen und häuslicher Gewalt.

Vom 25. November bis zum 10. Dezember treten alljährlich hunderte Organisationen, verschiedene Institutionen und 
Fachgruppen an die Öffentlichkeit und machen sich mit einer Sensibilisierungsaktion stark gegen geschlechtsspezifischer 
Gewalt – so auch wir, die Aktionsgruppe Beide Basel gegen Gewalt an Frauen. 

Die Kampagne «16 Tage gegen Gewalt an Frauen*» findet weltweit in 187 Ländern statt. Mit unseren «Aktionen», wel-
che jeweils zum Starttag der Kampagne und somit zum internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen vom 25. November 
durchgeführt werden, sollen sich Menschen jeden Alters, Geschlechts und jeder Nationalität unkompliziert und direkt 
angesprochen fühlen.

FOKUSTHEMA 2025: GESCHLECHTSSPEZIFISCHE GEWALT UND BEHINDERUNG
NICHT UNSICHTBAR, SONDERN IGNORIERT!

BETEILIGTE AKTEURINNEN
 - Opferhilfe beider Basel
 - Frauenhaus beider Basel
 - Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt BL
 - Heilsarmee – Wohnen für Frauen und Kinder 
 - Gewaltschutz und Opferhilfe BS

 - Präventionsprojekt «Halt Gewalt!»
 - Gleichstellung BS
 - Gleichstellung BL
 - Fachstelle für sexuelle Gesundheit BL

Instagram: Beide Basel gegen Gewalt an Frauen

FAKTENBLATT | BEIDE BASEL GEGEN GEWALT AN FRAUEN 2025

BEIDE BASEL GEGEN GEWALT AN FRAUEN – AKTIONEN ZUM 25. NOVEMBER 2025
Zum Kampagnenstart am 25. November 2025 werden in der Region Basel Give-Aways mit dem aktuellen Schwerpunkt-
thema «Geschlechtsspezifische Gewalt und Behinderung» sowie einem QR-Code zu zentralen Hilfsangeboten ver-
teilt. Parallel dazu wird eine breit sichtbare Plakataktion in den beiden Basel umgesetzt, welche in Bussen, Bahnhöfen und 
öffentlichen Plätzen sichtbar sein wird sowie eine Stickeraktion, bei welcher wir von vielen Unternehmen in der Region 
unterstützt werden. 

Im Baselland wird die Kampagne ebenso durch viele Gemeinden mitgetragen, welche unsere Plakatkampagne und digi-
tale Kommunikation mit ihren eigenen Kommunikationskanälen unterstützen.
Organisiert und durchgeführt wird die Kampagne für die Kantone Basel-Landschaft und Basel-Stadt von Fachpersonen 
der kantonalen Behörden, NGOs und Fachstellen rund um das Thema Gewalt gegen Frauen.

Mit dem Begriff „geschlechtsspezifische Gewalt“ soll 
sichtbar gemacht werden: Gewalt trifft nicht nur Frauen 
im klassischen binären System. Auch Inter-Personen, 
Trans-Personen, nicht-binäre und Agender-Personen (FIN-
TA) sind von geschlechtsspezifischer Gewalt betroffen.

Besonders Menschen mit 
Behinderungen erleben Ge-
walt in vielen Formen. Oft 
wird dieses Thema in der 
Gesellschaft übersehen 
oder unsichtbar gemacht. 
Viele Betroffene erleben 
eine Mehrfachdiskriminie-
rung. 

Sie sind sowohl durch ihr Geschlecht als auch durch ihre 
Behinderung benachteiligt. Diese Überschneidung führt 
dazu, dass das Risiko, Gewalt zu erfahren, deutlich hö-
her ist.

Mit den Aktionstagen wollen wir erreichen, dass das The-
ma sichtbarer wird und die ganze Gesellschaft dafür 
sensibilisiert ist. Es braucht Schutzkonzepte, die barriere-
frei und für alle Menschen zugänglich sind. Fachpersonen 
sollen geschult werden, damit sie Betroffene besser unter-
stützen können. Ausserdem ist es wichtig, dass Menschen 
mit Behinderungen politisch und gesellschaftlich stärker 
mitbestimmen können. Nur so können wir geschlechtsspe-
zifische Gewalt wirksam bekämpfen und verhindern.
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Volg Detailhandels AG, CH-4538 Oberbipp, Bielstrasse 15, Tel. 058 433 58 01, www.volg.ch 
 

 
 
Volg Schönenbuch: Gemeinsam für die Zukunft des Dorfladens 
 
Der Volg Schönenbuch ist seit vielen Jahren ein wichtiger Bestandteil des Dorflebens 
– ein Ort, an dem man nicht nur den täglichen Bedarf einkauft, sondern auch 
Bekannte trifft und den persönlichen Austausch pflegt. Doch die Situation des 
Dorfladens ist herausfordernd: Immer mehr Einwohnerinnen und Einwohner 
erledigen ihre Einkäufe ausserhalb des Dorfes. Dies hat direkte Folgen, denn der 
Umsatz reicht nicht mehr aus, um den Betrieb in der bisherigen Form aufrecht zu 
erhalten. 
 
Um wirtschaftlich tragfähig zu bleiben, werden die Öffnungszeiten per 1. November 
2025 angepasst: Wochentags ist der Volg Schönenbuch von 06.30 bis 19.00 Uhr 
geöffnet. Am Samstag ist der Volg von 06.30 bis 18.00 Uhr offen. Diese Massnahme 
soll dazu beitragen, das Überleben des Dorfladens zu sichern. Doch letztlich 
entscheidet die Bevölkerung, ob das Einkaufen im Dorf eine Zukunft hat. 
 
Der Einkauf im Volg Schönenbuch bietet viele Vorteile. Der Laden ist mehr als nur 
eine Verkaufsstelle für Lebensmittel und Artikel des täglichen Bedarfs. Er ist ein 
Treffpunkt, ein Ort der Begegnung, ein Stück Lebensqualität und ein wichtiger 
Bestandteil des sozialen Lebens im Dorf. Die integrierte Postagentur ermöglicht es 
ausserdem, den Einkauf schnell und bequem mit der Erledigung der Postgeschäfte 
zu verbinden.  
 
Wie wertvoll ein Dorfladen ist, merkt man oft erst, wenn es ihn nicht mehr gibt. Dabei 
braucht es nicht viel, um etwas zu bewirken. Bereits ein regelmässiger 
Wocheneinkauf von 50 Franken pro Haushalt kann helfen, den Fortbestand des 
Ladens zu sichern. Mit der Unterstützung der Bevölkerung bleibt Schönenbuch nicht 
nur ein schöner Wohnort, sondern auch ein lebendiges Dorf mit einem Laden, der 
weiterhin für alle da ist. 
 
 
Neue Öffnungszeiten ab 1. November 2025: 
Mo-Fr: 06.30 – 19.00 Uhr  
Sa: 06.30 – 18.00  
 
 
 
 

   www.swissheart.chSpendenkonto 30-4356-3              

Aktiv gegen Herzkrankheiten und Hirnschlag. Helfen auch Sie. 

Ein Herzinfarkt beendet ein Leben, bevor es zu Ende ist.
Schweizerische 
Herzstiftung
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      Senioren-Treffen 
        ‘was ist das?’ 

     ‘was macht ihr da?’ 
‘darf ich einfach vorbei 

kommen?’ 
‘wann und wo finden die Treffen statt?’ 

 
So oder ähnlich werden wir oft gefragt. Deshalb an dieser Stelle einige klärende Antworten: 

Jeweils am Mittwochnachmittag von 14.30 bis ca.17.00 Uhr findet von November bis März 
einmal im Monat ein Senioren-Treffen statt. Willkommen sind alle Einwohnerinnen und 
Einwohner von Schönenbuch, welche gerne ein paar Stunden in geselliger Runde ver-
bringen möchten. Wir plaudern, essen ein feines Zvieri und geniessen die Gesellschaft mit 
anderen Seniorinnen und Senioren. Unterhaltung gibt es in Form von kurzen Dia-Shows, 
Geschichten, Lottospiel oder lustige Quiz. 

Die Senioren-Treffen finden im Vereinslokal im Untergeschoss der Gemeindeverwaltung an 
der Neuweilerstrasse 10 statt. Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung erwünscht 
(siehe unten). Die Teilnahme ist kostenlos, wer möchte darf einen freiwilligen Beitrag ins 
‘Kässeli’ geben.  

Die Daten für diesen Winter: 12. November, 10. Dezember (Mittagessen um 12 Uhr),  
21. Januar, 18. Februar, 25. März. 

Kontaktieren Sie uns, wenn Sie Fragen zum Senioren-Treffen haben. Wir freuen uns auf 
bekannte und neue Gesichter! 

        Sabine, Lisbeth, Bernadette 
 
 
 
Sabine Iwanski: Tel.  061 482 07 32,  E-Mail: iwa1gen@gmail.com 
Lisbeth Gehrig: Tel. 061 482 31 82 
Bernadette von Holzen: Tel. 061 481 59 96  
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Wichtige Adressen

Bannwartin	
Monica Silvia Bubendorf	� 061/481 48 72
Bannwart	
Lukas Lehmann	�  079/659 04 11
Bank
Raiffeisenbank  
Allschwil-Schönenbuch� 061/487 80 80
Bibliothek	
Bibliothek schöneBUECHträff, 
Im Kirschgarten 18,  
biblio4124@gmx.ch	�
Brunnmeister	
Christian Ritschard	�  079/413 16 49
Brunnmeister Stellvertreter	
Pius Oser	�  079/307 87 76
Familien-, Erziehungs- und Jugendberatung	
Ahr-Coaching, Deborah Ahr
Dürrenmattweg 83, Allschwil	
info@ahr-coaching.ch� 079/637 14 68
Familienzentrum Schönenbuch
Mittlerfeldweg 5, 4124 Schönenbuch, 
info@familienzentrum-schoenenbuch.ch 
www.familienzentrum-schoenenbuch.ch	 061/202 76 48
Festgarnituren	
Vermietung, Ausgabe,  
Stephan Bubendorf	�  079/582 38 09
Feuerwehrverbund	
Christoph Kneier, Kommandant	
kommandant@fwallschwil.ch	
Friedensrichter	
Beat Meyer-Zehnder	�  061/481 91 52
Friedensrichter
Jean-Jacques Winter	�  061/315 68 62
Gemeindepolizei - Sicherheits- und Kontrollassistent
Robert Hausmann			   061/481 31 55
Grenzwache	
grenzwache.basel@ezv.admin.ch,  
Einsatzzentrale Basel	�  0800 800 110
Jagdaufseher	
Peter Gall	�  079/788 84 00
Kantonspolizeiposten Allschwil	
Baslerstrasse 111, 4123 Allschwil	�  061/553 42 67
Kindergarten	
Unterer Bündtenweg 7	�  061/481 55 10
Abwartin: Helene Sütterlin-Born� 061/482 22 82
Kirchgemeinde, Christkatholische	
Schönenbuchstrasse 8, Allschwil,
Pfarramt: pfarrer.allschwil@christkatholisch.ch
Sekretariat: sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch
� 061/481 22 22

Kirchgemeinde, Evangelische	
Baslerstrasse 226, Allschwil, Sekretariat� 061/481 30 11
Kirchgemeinde, Röm. Katholisch	
Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch, 
Baslerstrasse 49, Allschwil	�  061/485 16 16
Milch- und Landwirtschaftsgen.	
Oser Pius, Präsident	�  061/481 86 06
Musikschule	
Sekretariat, Baslerstrasse 255,  
Allschwil	�  061/486 27 50
Mütter-, Väterberatung, Leimental	
Montag bis Freitag, 
Beratung nach Vereinbarung, 
www.mvl.ch� 061 721 88 11 
Ölfeuerungskontrolle	
Tobias Bigger� 061/481 28 50 
(amtlicher Feurungskontrolleur der  
Gemeinde Schönenbuch und  
Kaminfegermeister)	�  077/431 51 28
Schule	
Zollstrasse 5 / Rektorat	�  061/481 33 90
Abwart Schule und Mehrzweckhalle,  
Beat Hugentobler� 079/363 01 73
Schulrat	
Christoph Schraner,  
schulrat@schoenenbuch.ch 	�  061/535 02 61
Schulrat	
Monika Wittwer-Stark ,  
schulrat@schoenenbuch.ch� 061/301 09 82
Sektions-Chef	
Kreiskommando	� 061/926 72 72
Seniorendienst	
Oberwilerstrasse 3, Allschwil,  
info@sendias.ch � 061/482 00 25
Senioren-Nachmittage	
Sabine Iwanski	�  061/482 07 32
Sozialhilfebehörde	
Isabel Baer	   	  	              077 400 91 44 
Spitex	
Baslerstrasse 247, Allschwil	�  061/485 10 10
Steuerverwaltung	
Steuerbezug Liestal	                               061/552 51 20
Wasenmeister	
Gemeindeverwaltung	�  061 481 31 55 
Wasserturm-Betreuung	
Daniel Schachenmann� 079/242 78 80 
Andrea Bubendorf	�  079/732 91 10
Zivilstandesamt	
Zivilrechtsverwaltung BL,  
Kirchgasse 5, 4144 Arlesheim	�  061/552 45 00
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Veranstaltungskalender

November 

02.11.2025 
Gottesdienst an Allerheiligen, Kirche Schönenbuch, 09.15 Uhr 
röm.-kath. Kirchgemeinde
02.11.2025 
ökumenische Totengedenkfeier, Friedhof, 10.30 Uhr 
röm.-kath., ref., und christ-kath. Kirchgemeinden, Musikverein 
02.11.2025 
Gottesdienst an Allerheiligen, Kirche Schönenbuch, 09.15 Uhr 
röm.-kath. Kirchgemeinde
07.11.2025 
Herbsthock, Kellerklause, 19.00 Uhr 
Feuerwehrverein «Zundhölzli»
09.11.2025 
Sauschiessen, Schiessstand, 13.00 - 16.00 Uhr 
Feldschützen Gesellschaft
11.11.2025 
Kirchgemeindeversammlung, Vereinslokal, 19.30 Uhr 
röm.-kath. Kirchgemeinde
12.11.2025 
Senioren-Treffen, Vereinslokal, 14.00 - 17.00 Uhr 
Team Senioren-Treffen
15.11.2025 
Suppentag, Mehrzweckhalle, 11.30 - 13.30 Uhr 
röm.-kath. und ref. Kirchgemeinden
16.11.2025 
17. Freiübung, Schiessstand, 10.00 - 12.00 Uhr 
Feldschützen Gesellschaft
22.11.2025 
Weihnachts-Stubete mit Festwirtschaft, Mehrzweckhalle, ab 17.00 Uhr 
KiWi-Verein
22.11.2025 
Weihnachtsmarkt mit Festwirtschaft, Mehrzweckhalle, 10.00 - 16.00 Uhr 
KiWi-Verein
25.11.2025 
Bürgergemeindeversammlung, Vereinslokal, 20.00 Uhr 
Bürgergemeinde
29.11.2025 
Ängelimärt, Allschwil, 18.00 Uhr 
MG Concordia Allschwil, MV Schönenbuch
30.11.2025 
18. Freiübung, Schiessstand, 10.00 - 12.00 Uhr 
Feldschützen Gesellschaft

Nächste Gemeindeversammlung
Montag, 15. Dezember 2025, 19.00 Uhr



Sonntag 23. November 2025, 10:00 – 16:00 Uhr 
   
Dieses Jahr findet der Weihnachtsmarkt am Sonntag in der Mehrzweckhalle statt.   
Das Restaurantteam mit dem feinen Cordon-bleu wird auch wieder vor Ort sein.  
Alle weiteren Verpflegungsstände werden sich im Aussenbereich ansiedeln. So 
entsteht in der Halle ein Weihnachtsdorf mit viel selbstgemachten Angeboten. Haben 
auch Sie Lust ein Teil von unserem Weihnachtsmarkt zu sein? Wir freuen uns auf 
viele Anbieter mit interessanten Produkten.   
   
Standmiete innen: Tisch 180/70cm Fr. 25.- (kein Stromanschluss verfügbar).   
Platzmiete aussen: Platzfläche 3x3m, Fr. 45.- inkl. Strom. Stand/Zelt muss selbst 
organisiert werden.   
 

Anmeldung   
1. Meine persönlichen Angaben   

Name/Vorname/Firma: ____________________________________________ 
Strasse/PLZ/Ort: _________________________________________________ 
Telefon oder Handy: ______________________________________________ 
E-Mail: ________________________________________________________ 
 

2. Mein Angebot am Weihnachtsmarkt, was für Produkte verkaufen Sie: 
_______________________________________________________________ 
_______________________________________________________________ 

3. Innenstand (Warenstand) 
Anzahl Tische________        Anzahl Stühle_______ 
 

4. Aussenstand (Verpflegungsstand)  
Was wird angeboten: 
 
Bitte detaillierte Preisliste mitsenden für das Gelegenheitswirtschaftspatent, 
welches von uns eingereicht wird. (z.B. 5dl Süssgetränk 5.- etc.)    
 

5. Kuchenspende: bitte selbstgebackene Kuchen/ Torten 
O Ja: Sorte ____________________________ (5.- Reduktion Standgebühr) 
 
Datum und Unterschrift: ___________________________________________   

 
Bitte komplett ausgefüllte Anmeldungen bis spätestens 12.11.25 senden an: Kiwi-
schoenenbuch@gmx.ch, per Post an Beat Hugentobler & Marion Heiniger, 
Baselstrasse 14, 4124 Schönenbuch   


